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	Bundesamt für Energie BFE	COO.2207.110.3.1434067

Postadresse: Bundesamt für Energie, 3003 Bern

Tel. 058 462 56 11, Fax 058 463 25 00
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Projektausschreibung Gebäude 2018
Antragsformular

Hinweise
· Bitte füllen Sie das Formular elektronisch im Word-Format aus.
· Das fertig ausgefüllte Dokument konvertieren Sie bitte in das pdf-Format und laden es auf die Online-Plattform hoch.
· Blau/kursiv formatierte Textteile sind als Hilfestellung zu verstehen und sollten beim Ausfüllen des Formulars gelöscht werden.

1. Art des Projektantrags
Es werden zwei Arten von Projektanträgen unterschieden, bitte ankreuzen:

	Auftrag/Beschaffung		☐
	Subvention		☐



· Bei einem/r Auftrag/Beschaffung ist der Beitrag von EnergieSchweiz in der Regel höher als 40 % bis max. 100 % der Projektkosten.
Das Eigentum der Projektergebnisse liegt bei EnergieSchweiz.
· Bei einer Subvention beträgt der Beitrag von EnergieSchweiz in der Regel nicht mehr als 40 % der Projektkosten.
Das Eigentum beim Projektergebnis liegt in der Regel bei der Antragstellerin.

2. [bookmark: _GoBack]Adresse

	Organisation
	

	Strasse
	

	PLZ/Ort
	

	E-Mail
	

	Telefon
	

	Webseite
	

	Kontaktperson
	

	Gesamtverantwortlicher des Projekts
	



3. Datum des Antrags
Datum: 

4. Projekttitel
Titel: 

5. Zusammenfassung des Projektvorhabens (max. 400 Wörter)
Dieser Abschnitt enthält idealerweise:
1. Die Ausgangslage und Problemstellung
2. die Motivation und Notwendigkeit
3. die Projektziele
4. die Vorgehensweise
5. das erwartete Ergebnis, das Produkt
6. den Ausblick nach dem Projektende.

6. Ausgangslage und Problemstellung (max. ¼ Seite)
Es soll beschrieben werden, was in diesem Zusammenhang bereits untersucht wurde (aktueller Wissenstand)? Es soll klar ersichtlich sein, wo das Projekt anknüpft und auf welchen Arbeiten/Projekten es aufbaut.

7. Motivation und Notwendigkeit (max. ½ Seite)
Legen Sie dar, aus welchen Gründen dieses Projekt benötigt wird und den Nutzen des Projekts. Inwiefern grenzt es sich von bestehenden Lösungen, Ergebnissen, Innovationen und Ideen ab?

8. Projektziele (max. ¼ Seite)
Beschreiben Sie die Ziele, die mit dem Projekt verfolgt werden (gute Ziele sind spezifisch, messbar, mit einer Handlung verbunden und realistisch). Die Ziele sollten in Bezug zur Ausgangslage und der Problemstellung stehen.

9. Vorgehensweise (max. ½ Seite)
Bitte beschreiben Sie das Vorgehen, das zur Zielerreichung gewählt wird. Falls zutreffend, sollten in diesem Abschnitt die Methodik und die Datengrundlage dargelegt werden.

10. Ergebnis/Produkt (max. ¼ Seite)
Bitte beschreiben Sie die zu erwartenden Ergebnisse. Die Ergebnisse müssen messbar, klar hinsichtlich Umfang und spezifisch sein. Ein wichtiger Bestandteil sind u.a. konkrete Massnahmen zur breiten Streuung der Projektergebnisse.
Berichte müssen im Layout von EnergieSchweiz verfasst werden. Die Zusammenfassung muss in alle drei Landessprachen übersetzt werden.
Merkblätter, Ratgeber oder sonstige Publikationen müssen in Französisch, Italienisch und Deutsch übersetzt werden und im Layout von EnergieSchweiz bereitgestellt werden.

11. Ausblick (max. ¼ Seite)
Was geschieht nach Projektende? Wie trägt sich die Projektidee weiter? Sind Folgeprojekte angedacht und/oder zur Weiterentwicklung der Projektidee zwingend notwendig?

12. Meilensteine und Zahlungsplan
Die Meilensteine müssen mit einem Ergebnis verknüpft sein, das messbar, spezifisch und zeitlich festgelegt ist.
Eine Zahlung kann lediglich bei der Erreichung eines Meilensteins ausgelöst werden. Akontozahlungen sind ausgeschlossen.
Es müssen der Betrag (inkl. Mehrwertsteuer in CHF), der dazugehörige Meilenstein sowie das Datum ersichtlich sein.
Nicht alle Meilensteine lösen eine Zahlung aus, z.B. die Projektstartsitzung ist ein Meilenstein, aber kein Zahlungsgrund.

	Nr.
	Datum
	Meilenstein
	Betrag
[CHF inkl. MwSt.]

	1
	
	Projektstart
	-

	2
	
	
	

	3
	
	
	

	4
	
	
	

	5
	
	
	



13. Projektorganisation
Wer arbeitet am Projekt mit?

	Vorname
	Nachname
	Organisation
	Funktion

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	



14. Wer unterzeichnet den Vertrag?
Bitte zwei Personen aufführen.

	
	Vorname
	Nachname
	Organisation
	Funktion

	Person 1
	
	
	
	

	Person 2
	
	
	
	



15. Zielpublikum
Bitte die Branchen, Berufe oder Organisationen angeben, die angesprochen werden.

16. Regionale Abdeckung
Bitte kreuzen Sie an, in welchen Landesteilen das Projekt eine Wirkung erzielen wird.
	☐
	Deutschschweiz

	☐
	Westschweiz

	☐
	Italienischsprachige Schweiz



17. Leistungen des Projektvorhabens

A Dienstleistungen
(detaillierte Beschreibung der auszuführenden Tätigkeit)
Hier werden alle Leistungen detailliert aufgeführt, die das Tätigwerden im Hinblick auf den Zweck und das Ziel des Vertrags betreffen, z.B. Beratungstätigkeit.

B Werkvertragliche Leistungen
(detaillierte und messbare Beschreibung der Anforderungen an die werkvertraglichen Leistungen)
Hier werden alle Leistungen detailliert aufgeführt, die das Erschaffen von objektiv überprüfbaren Ergebnissen betreffen, z.B. Projektstudien (Eine Bezugnahme auf Kapitel 10 ist zulässig).

18. Projektorganisation (max. ½ Seite)
Bitte die Projektorganisation und -struktur darstellen.

19. Projektfinanzierung
Alle Beträge müssen inklusive Mehrwertsteuer und in CHF angegeben werden. Die Projektkosten sind vorhersehbar, kalkuliert und mehrheitlich durch Angebote (bei Drittleistungen) belegt.
Folgende Informationen müssen für jedes Jahr ersichtlich sein:

	
	2018
[CHF inkl. MwSt.]
	2019
[CHF inkl. MwSt.]
	2020
[CHF inkl. MwSt.]

	Beitrag von EnergieSchweiz
	
	
	

	Weitere Bundesmittel
	
	
	

	Beitrag Kantone
	
	
	

	Beitrag Gemeinden
	
	
	

	Beitrag Organisationen
	
	
	

	Beitrag Unternehmen
	
	
	

	Sponsoren
	
	
	

	Einnahmen
	
	
	

	Eigenleistung unvergütet
	
	
	

	Drittleistung unvergütet
	
	
	

	Ungedeckter Restbeitrag
	
	
	

	Gesamtprojektkosten
	
	
	



20. Schriftliche Bestätigung
Mit der Unterschrift wird bestätigt, dass das Projekt nicht bereits mit folgenden Angeboten von Bund/Kantonen und weiteren Organisationen gefördert wird:

Gebäudeprogramm, KEV, P+D+L-Projekte und Energie-Forschungsprogramme des BFE, Klik, energo, Fördergegenstände des aktuell gültigen harmonisierten Fördermodells der Kantone HFM.

	Datum, Ort
	

	
	

	Name Vorname
Organisation
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